
Jahresrückblick 2024
Das Jahr 2024 war herausfordernd für uns. Gleichzeitig war es aber auch geprägt 

von einigen sehr schönen Erlebnissen. Hier unser Jahresbericht 2024:

Bereich Lebensmittelausgabe
Wenn es noch Menschen gibt, die meinen, dass 
es allen Menschen gut geht und es keiner weite-
ren Hilfe bedarf, würden wir sie gern zu uns 
einladen. Dann lernen sie die Rentner kennen, 
die von sich selber sagen, dass sie niemals zur 
Lebensmittelausgabe wollten, nun aber nicht 
weiter wissen und sich freuen, dass es uns gibt. 
Oder die gut ausgebildete junge Frau, die zu uns 
kam und weinte, weil sie schon zwei Tage lang 
nichts gegessen hatte. Schwer krank war das 
Krankengeld ausgelaufen, das Arbeitslosengeld 
noch nicht da. Es gibt leider Lebensverhältnisse, 
in denen Menschen arm und auf unsere Unterstüt-
zung angewiesen sind. Wir können 200-250 Gäste 

angemessen versorgen, aber der Bedarf ist 
deutlich höher. Einige Gäste gehen, wenn sich 
ihre fi nanzielle Situation verbessert, aber es ste-
hen auch Woche für Woche neue Gäste vor der 
Tür. Grundsätzlich können wir nur noch Gäste 
aus St. Georg aufnehmen. Im Ausnahmefall 
versuchen wir aber auch z. B. die ältere Dame, 
die Mutter mit kleinen Kindern, den schwer 
kranken Familienvater, und… und… und…
mitzuversorgen. Daneben unterstützen wir die 
Wärmestube St. Georg (Erzbistum Hamburg) in 
der Schmilinskystraße, und die Gäste der Not-
übernachtung im Haus Jona.

Unsere Lebensmittel-
ausgabe bekommt 
knapp 95 % der Ware 
von der Hamburger 
Tafel e.V. Obwohl 
auch die Tafel weniger Ware zur Verfügung hat, 
werden wir doch Woche für Woche wunderbar 
versorgt und unsere Gäste können sich immer 
mal wieder über besondere Lebensmittel wie 
z. B. Butter oder Kaff ee freuen.
Neben der Hamburger Tafel sammelt auch das 
Team des Penny-Marktes Rahlstedt Hegeneck 
jede Woche Lebensmittel für uns. Das Feinkost-
geschäft  Läufer in der Langen Reihe ist dabei 
und die Bäckerei Hisar im Steindamm. Hier 
bekommen wir Woche für Woche Brote und 
Gebäck für unsere Gäste (und das wirklich in 
großen Mengen). Darüber hinaus haben wir Alt und Jung froh bei der Arbeit



immer wieder das große Glück, dass ansässige 
Bewohner:innen haltbare Lebensmittel für 
unsere Gäste vorbei bringen. Hier sieht man 
ganz deutlich, dass sich unsere Gästezahl konti- 
nuierlich nach oben bewegt. Zur Lebensmittel-
ausgabe kommen zwischen 200 und 300 Gäste. 
Zur Suppenausgabe zwischen 160 und 200 Gäste.

Bereich Essenausgabe
Als die ‚Suppengruppe‘ vor 30 Jahren gegründet 
wurde, sollte ein Angebot gegen die wachsende 
Armut geschaffen werden. Heute zeigt sich, dass 
der Bedarf noch deutlich größer geworden ist. 
Neben wohnungslosen Menschen, die eine war- 
me Mahlzeit in Ruhe und Würde einnehmen 
sollten, kommen heute auch armutsbetroffene 
Rentner:innen und sogar Familien zu uns. Es ist 
uns ein großes Anliegen, diese Gäste nicht nur 
zu versorgen, sondern auch während des Aufent- 

haltes zu umsorgen. So gibt es neben der Suppe 
oder dem Eintopf – wahlweise mit Fleisch oder 
auch vegetarisch – auch immer ein gut belegtes 
Brötchen, gekochte Eier und Obst zum Mitneh- 
men. Zum Glück hat die ‚Suppengruppe‘ einen 
großen Unterstützerkreis. Dieser setzt sich aus 
den Hotels und Kantinen aus dem Stadtteil und 
der Hamburger Innenstadt zusammen.  
Dies waren 2024 das Hotel Atlantic, das Hotel 
Reichshof, das Le Méridien, der Europäische 
Hof und die Betriebsrestaurants Cenito, der 
DZ HYP und des Spiegel.

30 Jahre Suppengruppe
Wie schon im Jahresrückblick 2023 angekün-
digt, konnten wir am 25.02. 2024 das 30jährige 
Jubiläum der Suppengruppe begehen und das 
wollten wir auf jeden Fall mit unseren Gästen 
gemeinsam feiern. Anlässlich des Jubiläums 
fand am 24.02.2024 ein Benefizabend unter der 
Leitung von Kantor Martin Schneekloth statt 
und die dortigen Spenden kamen der Suppen- 
gruppe zu Gute. Für unsere Gäste hatten wir die 
Idee eines Wohlfühltages am 13.09.2024, und 
der hatte es in sich:

Wohlfühltag 2024
Nach langer Planung und einer unglaublich 
breiten Unterstützung konnten wir den Gästen 
am Freitag, den 13.09. 2024 einen besonderen 

Woche für Woche –  
gute Lebensmittel

Spenden der Hamburger Tafel  
für den Wohlfühltag

Schirmherr Yorck Dippe und Zaube- 
rer Rune Andersen am Wohlfühltag



Tag bereiten. Unser Schirmherr Yorck Dippe 
vom Deutschen Schauspielhaus eröffnete den 
Tag. Neben einer richtig guten Gulaschsuppe 
gab es eine großzügig ausgestattete Kleideraus-
gabe, umfassende Beratung für soziale Angele- 
genheiten, einen neuen Haarschnitt, die Möglich- 
keit, das Arzt- und Zahnarztmobil zu nutzen, 
einen Sehtest zu machen und ggf. gleich die 
passende Brille dazu zu bekommen, Hygiene-
artikel zum Mitnehmen, nagelneue Socken aus 
einer großzügigen Spende der Firma Falke, Essen 
to go, Würstchen, Frikadellen und… und… 
und… Wir rundeten den Tag mit einem leckerem 
Kuchenbuffet ab. Dazu hatten wir ausdrücklich 
auch die Menschen aus dem Stadtteil eingeladen. 
400 Gäste kamen und überall saßen Gruppen 
zusammen, schnackten und ließen es sich gut 
gehen. Noch nach Wochen erzählten die Gäste 
von ihren persönlichen Höhepunkten des Tages. 
Dafür sind wir sehr dankbar. Auch für uns war 
es ein wunderbarer Tag. Es ist für uns alle eine 
gute Erfahrung, dass wir unseren Gästen einige 
zusätzliche schöne Stunden bereiten konnten.  

Es hat uns sehr berührt, wie groß die Unterstüt-
zung war. Viele Menschen aus St. Georg kamen 
nach einem Aufruf im Vorfeld und brachten 
Kleidung und Spenden. Eine Großspende der 
Bareva Foundation Liechtenstein hat den Tag 
finanziell abgesichert. Es war einfach toll!

Jeden Tag nutzen
Wir möchten möglichst jeden Ausgabetag nut- 
zen. Fällt ein Ausgabetag für Suppe oder Lebens- 
mittel auf einen Feiertag, legen wir die Ausgabe 
um. Der Kirchengemeinderat hat entschieden, 
dass wir aufgrund des hohen Bedarfs z. B. auch 
am Karfreitag als „Gottesdienst der Tat“ Mittag- 
essen ausgeben können. Es ist uns allen wichtig, 
verlässlich für die Gäste da zu sein.
Insofern gab es schon rechtzeitig eine Planung 
zum Reformationstag am 31.10.2024.

Die Lebensmittelausgabe wurde auf den 30.10.2024 
vorgezogen und wir boten am Reformationstag 
ein Frühstück an. Die Gäste wurden gebeten, 
sich anzumelden, und am Ende waren es etwa 
60 Menschen, die gemütlich und bei musikali-
scher Unterhaltung durch Lisa Plotz am Flügel, 
ein leckeres Frühstück genießen konnten. Dazu 
machte unsere Pastorin Dorothea Frauböse ein 
Quiz zu Martin Luther und das gab ja auch 
einige Denkanstöße.  

Mit großer Freude wurde das Frühstück ver- 
speist, viel gelacht und am Ende hatten wir den 
Reformationstag ganz sicher im Sinne des 
Reformators, der auch gern gut aß und trank, 
sehr gut miteinander verbracht.

Schon fast Inventar – Dezemberbe- 
gleitung von Hörter + Trautmann

Liebevoll gepackte Weihnachts- 
pakete für die Gäste

Reformationstagsfrühstück  
in lecker
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Was uns noch wichtig ist
„ESSEN für ALLE“ ist nur mit vielfältiger 
Unterstützung möglich. Wir wurden auch in 
2024 großartig unterstützt und hier einzelne 
Firmen bzw. Namen und/oder Organisationen 
zu nennen, birgt die Gefahr, andere großartige 
Unterstützer:innen zu vergessen.
Wir möchten es trotzdem versuchen.

■  Zunächst möchten wir uns bei den vielen, 
vielen Einzelspender:innen bedanken!  
Jeder Euro, jede Gabe hilft!

■  den Hotels und Kantinen und ihren Köchinnen 
und Köchen, die uns jede Woche versorgen

■  dem Hotel Senator für die Brötchenlieferungen
■  den Schülerinnen und Schülern des Gymna- 

siums Eppendorf für die liebevoll gepackten 
Weihnachtsgeschenke

■  Herrn Paulsen für die großartige Tortenspende 
zum Advent

■  dem Diakonischen Werk Hamburg u. a. für 
die Geschenkeaktion

■  dem Blumenladen Hortensia für die wunder- 
bare Blumenbegleitung unserer Suppenausgabe

■  dem Architekturbüro hörter + trautmann für 
die treue Begleitung unserer Lebensmittel- und 
Suppenausgabe mit Stollen, Keksen, Kaffee 
und warmen Socken

■  dem „Rotary-Club Hamburg-International“ für 
die wundervolle Aktion „Kauf eins mehr“ und 
den daraus resultierenden Lebensmittelspenden

■  dem Lions-Club Hamburg-Alster für die groß- 
zügige Finanzierung der neuen Suppenteller 
und Kaffeetassen und anderem mehr

■  der Apotheke zum Ritter St. Georg
■  Herrn Sebold für die Schlafsäcke u. a. m.
■  der Hamburger Hauptkirche St. Michaelis für 

vielfältige Unterstützung, u. a. von Jack un Büx 

und den Spenden des Segenslichtes
■  der Hamburger Tafel e.V. auch für so viele tolle 

Aktionen wie z. B. die Schulranzen für die 
Schulanfänger:innen, der Circusaktion usw.

■  den Schülerinnen und Schülern unterschied-
licher Schulen, die z. T. ihren sozialen Tag 
oder ihre Sozialstunden bei uns verbrachten

■  den vielen Firmenteams, die uns einen Tag 
lang in der Lebensmittelausgabe begleitet 
haben und oftmals mit Spenden helfen

■ der Engelbert und Hertha Albers – Stiftung
■ der Bareva Foundation Liechtenstein
■  einzelnen Stiftungen, die ungenannt bleiben 

wollen
■ Budnikowski
■  dem Team des Caritas-Krankenmobils, dem 

Team von Visite Sozial und dem Team des 
Fachamt Gesundheit vom Bezirksamt Mitte

Wenn Sie uns und unsere Arbeit kennenlernen 
möchten, freuen wir uns über Ihren Besuch. 
Das Team der Lebensmittelausgabe ist jeden 
Donnerstag ab 11.00 Uhr in der Hl. Dreieinig-
keitskirche St. Georg, St. Georgs Kirchhof 19.  
Ab 14.00 Uhr beginnt die Lebensmittelausgabe 
für die erste Gruppe. Wir nehmen sehr gerne 
haltbare Lebensmittel für die Gäste entgegen. 
Gebraucht werden z. B. Konservendosen, Nudeln, 
Reis usw. Das Team der Suppengruppe ist jeden 
Freitag ab 9.00 Uhr in der Kirche. Die Essens- 
ausgabe beginnt um 11.00 Uhr (bis 13.00 Uhr).

Wir freuen uns auf die nächsten Begegnungen 
und sind dankbar für alle Unterstützung!

Für das Team von „ESSEN für ALLE“
Kirsten Musall und Gottfried Vogt


